
xx.                                                                                            Innsbruck, 1. August 1504 
 
König Maximilian1 erlaubt auf Bitte . . .  vnnser getrew' en lieben |3 gemaine lanndtschafft 
vnnserer herrschafften Veldkirch2 Bludencz3 Sunnenberg4 vnd Jagkberg5, auch 
Vaducz6 Bluo menegk7 Embs8 vnd annder zuo ge- |4 wanndten . . .  die für diese und die 
Pilger nachteiligen, von St. Lorenztag (10. August) bis St. Martinstag (11. November) 
in seiner Herrschaft Jagdberg erhobenen Zoll- und Weggebühren für 300 Pfund Pfennig 
Bargelt und einige in das Hubamt in Feldkirch zu entrichtenden Zinsen abzulösen. 

 
Or. (A), Vorarlberger LandesA Bregenz, 9195. – Pg. 37,5/23,5 cm. – Siegel fehlt. 

 
1 Maximilian I. (*1459-†1519), ab 1486 römisch-deutscher König, ab 1508 Kaiser. – 2 Feldkirch, Vorarl-
berg (A). – 3 Bludenz, ebd. – 4 Sonnenberg, Gem. Nüziders, Vorarlberg. – 5 Jagdberg, Gem. Schlins, ebd. 
– 6 Vaduz. – 7 Blumenegg, Gem. Thüringerberg, Vorarlberg. – 8 Hohenems, Vorarlberg. 

 

 

 


